
MITTEILUNGSBLATT DER ÖVP-GEMEINDERATSFRAKTION DER MARKTGEMEINDE FELDKIRCHEN

Bürgermeister Erich Gosch und sein Team wünscht 
allen Feldkirchnerinnen und Feldkirchnern  

ein gutes, erfolgreiches Jahr 2025!

195. Folge   |   Dezember 2024 
Erscheinungsort: Feldkirchen bei Graz
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Die Nationalrats- und die Landtags-
wahl haben wir bereits hinter uns 
gelassen und steuern jetzt auf die 
nächste Wahl, die Gemeinderats-
wahl 2025 zu.

Emotionen gab es viele, doch jetzt 
geht es auch darum, unseren eige-
nen Lebens- und Wohnraum, unser 
Zuhause, zu reflektieren und jene 
Arbeit zu bewerten, die uns unmit-
telbar im direkten Miteinander ge-
prägt hat – nicht im Bund, nicht im 
Land, sondern direkt bei uns in Feld-
kirchen.

Wir haben dazu im Oktober wieder 
eine Umfrage gestartet, in der wir 
die Zufriedenheit, die Wahrnehmun-
gen und Wünsche abgefragt haben. 
Herzlichen Dank für die vielen Rück-
meldungen und fast 500 Vorschläge 
für ein schönes Zuhause. Die Zufrie-
denheit der Bürger:innen in unserem 
Zuhause stellt sich daraus über-
durchschnittlich gut dar, was uns in 
unserem Gefühl bestärkt. Die vielen 
übermittelten Kontakte und Wün-
sche werden von uns dankbar und 
verantwortungsvoll bearbeitet.

Viele gute Projekte in unserer „Fami- 
lien- und wirtschaftsfreundlichen 
Gemeinde“, für die wir Verantwor-
tung tragen durften, wurden umge-
setzt. Die Bereiche Kinderbetreuung, 
Familienförderung und Ausbau des 
öffentlichen Verkehrs (Bahn, Bus 
und Ticketförderung) sowie Förde-
rungen zur leichteren Energiewende 
und zum Ausbau unserer Feuerweh-
ren waren uns dabei sehr wichtig. 

Nun bringt das Gymnasium und der 
Aus- bzw. Umbau unserer Pflicht-
schulen große Herausforderungen, 
aber auch neue Chancen mit sich. 
In einem einstimmigen Grundsatz-
beschluss in der November-Gemein-
deratssitzung wurde ein klares Be-
kenntnis dazu gesetzt, dass diese 
nach Möglichkeit als Cluster direkt 
an dem neuen Gymnasiumstand-
ort errichtet werden soll. Vergabe-
verhandlungen laufen dazu bereits. 
Noch sind wir nicht am Ziel, aber wir 
sind auf einem sehr guten Weg.

Neustart für den Bauernladen Baula.
Der erfolgreich gestartete 24 Stun-
den Bauernladen „Baula“ am Ge-

Der Bürgermeister  
hat das Wort ...
Liebe Feldkirchner:innen, liebe Feldkirchner Jugend!

Prosit 2025 und 
viel Gesundheit wünscht 

Ihr Bürgermeister

Erich Gosch

BGM ERICH GOSCH

bgm.feldkirchen@gmail.com
@goscherich

Eine gute Bilanz des 
Erreichten, ein 

ver-antwortungsvoller 
Umgang mit Finanzen und 

nicht zuletzt ein kompetentes 
und breit aufgestelltes Team 
mit vielen unterschiedlichen 
Persönlichkeiten hat gezeigt, 

dass auch die Heraus-
forderungen der Zukunft 

gemeinsam mit den 
Bürgerinnen und Bürgern 

bewältigbar bleiben.

Blitzlichter 2024

lände unseres Gasthofs Puhan be-
kommt endlich wieder ein neues 
Leben. Mehr dazu lesen Sie auf der 
Bauernbund-Seite.
Gemeinsam für Generationen – so 
sehe ich die Zukunft und verbleibe so-
mit vertrauensvoll mit lieben Grüßen.



3

DER STANDPUNKT

Anlässlich unseres Jubiläumsjahres 
„50 Jahre Marktgemeinde Feld- 
kirchen“ fand heuer erstmals der 
„Feldkirchner Kultursommer“ statt.
An den meist sonnigen Freitag-Aben-
den gab es von Aufführungen unserer 
Schulen über das Impro-Theater der 
Schauspielgruppe, von der OpenSta-
ge Bühne des Jugendcenters unter-
stützt vom Verein „Sei so frei“ bis zum 
Wein-Leseabend unseres ÖAABs mit 
einer erstmals öffentlich auftreten-
den Band der Musikschule Kalsdorf 
„Rythmic Alchemy“, über ein Som-
mernachtskonzert der Marktmusik 
und der Musikschule bis zu Konzer-

ten organisiert vom Kleinkunstverein 
ein vielfältiges Programm.

Ergänzt wurde dieses Programm mit 
dem Frühstück im Park unserer ÖVP-
Frauen, dem Woaz und Traktor Abend 
des Steyr 15er Clubs und einem  
Karate-Showtraining.

Den Abschluss bildete ein Konzert 
der aufstrebenden steirischen Funk-
Pop-Band „Candlelight ficus“, wel-
che längst kein Geheimtipp mehr ist. 
Sie haben mit ihrer energetischen 
Live-Show das Publikum in ihren 
Bann gezogen.

50 Jahre 
Marktgemeinde – 
Grund zum Feiern!

christa.modl@chello.at

1. VIZEBGMIN 

MAG. CHRISTA MODL

Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die diese neue Idee 

mit Leben gefüllt haben.

... über eine Fortsetzung im Sommer 
2025 wird nachgedacht! 

Ein Überblick in Bildern:



4

DER STANDPUNKT

20. VCÖ-Mobilitätspreis 
Steiermark für neue  

Mobilitätsverordnung
Die Marktgemeinde Feldkirchen bei 
Graz gewann für ihre neue Mobilitäts-
verordnung den VCÖ-Mobilitätspreis 
Steiermark 2024, welcher heuer 
unter dem Motto „Mobilität nach-
haltig verbessern“ stand. Nachhalti-
ge Mobilität bringt vielfache Vorteile: 
Sie reduziert Staus, Verkehrslärm 
und Energieverbrauch, sie verbes-

sert für die Bevölkerung Luftqualität 
und Lebensqualität und erhöht die 
Verkehrssicherheit. Mehr öffentliche 
Verkehrsanbindungen und eine gute 
Rad-Infrastruktur erhöhen die Frei-
heit in der Verkehrsmittelwahl und 
verringern die Kosten der Mobilität 
sowohl für die Einzelnen als auch die 
Gesellschaft insgesamt.
Die Marktgemeinde Feldkirchen bei 
Graz hat eine neue Mobilitätsverord-
nung beschlossen, in der die Anzahl 
der zu errichtende Stellplätze bei 

Neubauten geregelt ist. Dabei wird 
erstmals auch die Anzahl der Fahr-
radabstellplätze – zumindest drei pro 
Wohneinheit – festgeschrieben, so-
wie dem Bauträger ermöglicht, we-
niger PKW-Stellplätze zu errichten, 
wenn ein Mobilitätskonzept vorgelegt 
und Sharing-Fahrzeuge, wie Car-
sharing, E-Bike und Lastenrad ange-
boten werden. Ist die öffentliche Er-
reichbarkeit gut, sinkt die Anzahl der 
zu errichtenden PKW-Parkplätze. 

Die Mobilitätsverordnung 
basiert auf dem 

steiermärkischen 
Baugesetz, womit diese 

Mobilitätsverordnung 
auch für andere steirische 

Gemeinden zum Vorbild 
werden kann.

Raumplanungs-, 
Verkehrs- und Wirt-
schaftsausschuss

hannes.krois@steindlbau.at

GR BM ING. HANNES KROIS
Obmann des Raumplanungs-, 

Verkehrs- u. Wirtschaftsauschusses

planung . beratung . ausführung - wir sind dein partner

Baumeister- und Holzbauarbeiten

Josef-Kölbl-Weg 5
8073 Feldkirchen bei Graz

Tel  0316 24 36 30 - 0
Fax 0316 24 36 30 - 10
office@steindlbau.at

v.l.n.r: Herwig Riegler (ÖBB-Infrastruktur), LH-Stv. Anton Lang, GR BM Ing. Hannes Krois, BGM Erich 
Gosch und VCÖ-Experte Michael Schwendinger
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Neue Lauf- und  
Nordic-Walking  

Strecken in Feldkirchen
Nach einer längeren Planungsphase 
im Sportausschuss freue ich mich, 
dass wir dem Wunsch nach solchen 
markierten Strecken seit diesem 
Herbst nachkommen können.

Die Startpunkte der Strecken befinden 
sich beim Generationenpark (Mühl-
weg 30) und beim Spielplatz Wagnitz 
(Wagnitzstraße 58).

Es gibt drei Strecken, die ausgewählt 
werden können. Die Nord-Runde mit 
einer Länge von 6,8 Kilometern, die 
Süd-Runde mit 4,6 Kilometern Länge 
sowie die große Feldkirchen-Runde 
mit 10,1 Kilometern Streckenlänge.

Alle Wegpunkte sind gut markiert 
und man kann sich über QR-Codes 
an den Hinweistafeln über den aktu-
ellen Standort auf der Strecke infor-
mieren.

Bei den Streckenführungen wurde 
darauf geachtet, dass diese abwechs-
lungsreich gestaltet sind und es leicht 
erreichbare Startpunkte mit Abstell-
möglichkeiten für Fahrräder aber auch 
Parkmöglichkeiten gibt.

Es ist uns auch wichtig, dass sich ent-
lang der Strecken Trinkbrunnen befin-
den.

Ich hoffe, dieses Angebot 
trägt dazu bei, etwas für 
die eigene Fitness und 

Gesundheit zu tun.

BGM Erich Gosch und Sportreferent GR Ing. Johann Rossmann  
beim Startpunkt am Generationenpark

johann.rossmann@aon.at

GR ING. JOHANN 
ROSSMANN

Obmann des Sportausschusses

Sportausschuss

MO-FR  08.00-18.00 
SA 08.00-12.00

0316 295112

&

Ölmühle Esterer GmbH Triester Straße 95 | 8073 Feldkirchen bei Graz

www.kernoel-esterer.at

Verena Großschedl
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Blitzlichter  
Sommercamps 2024

• Sportwoche – 08. bis 12. Juli 
(Bockerlfahren, Bogenschießen, 
Sportklettern, Diskgolf, Geoca-
ching, Ballsportarten) 

• Abenteuerwoche – 15. bis 
19. Juli (Slackline, Seilrutsche,  
Kistenklettern, Klettern, Geo- 
caching, Schatzsuche, Bogen-
sport mit 3D-Parcours) 

• Hip-Hop-Camp – 22. bis 26. 
Juli (von und mit Manuela Bosan-
cic und ihrem Team)

• Club der Magier – 29. Juli 
bis 2. August (Zauberkurs mit 
„Frederic“, dem Präsidenten des 
Clubs der Magier) 

• Naturwoche – 19. bis 23. 
August (Wald mit allen Sinnen er-
fassen, Waldseilgarten-Elemente, 
Wasserwerkstatt, Waldwerkstatt, 
Staudammbau, Waldlagerbau, 
Spurenlesen) 

• Kreativwoche – 26. bis 30. 
August (eigenen Schlüsselanhän-
ger gestalten, Drahtfiguren kreie-
ren, alte Möbel neu gestalten, Re-
cyclingtaschen nähen, Türkränze 
aus Naturmaterialien fertigen)

Jugend- und Kinder-
betreuungsaussschuss

christoph.pellischek@hotmail.com

GR DI CHRISTOPH 
PELLISCHEK

Obmann des Jugend- und
Kinderbetreuungsausschusses
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Am Puls der Zeit

Die Vortragsreihe 2024 stand „im  
Zeichen der Prävention“.

Juni: Prim. Dr. Kerbl gab in seinem 
Vortrag einen umfassenden Einblick 
in häufige Kinder-Infektionskrank-
heiten und deren Behandlung. Be-
sonders betonte er, wie wichtig es ist, 
Warnsignale wie anhaltendes Fieber, 
starke Abgeschlagenheit oder Atem-
probleme zu erkennen und rechtzei-
tig ärztliche Hilfe aufzusuchen. Eltern 

erhielten wertvolle Tipps, um besser 
einschätzen zu können, wann ein 
Arztbesuch notwendig ist und wann 
eine Beobachtung zu Hause aus-
reicht.

September: Der Vortrag zum 
Thema Beckenbodengesundheit be-
leuchtete die zentrale Rolle eines star-
ken und funktionalen Beckenbodens 
für das körperliche Wohlbefinden. Es 

wurden praktische Übungen und Prä-
ventionsmaßnahmen vorgestellt, um 
Beschwerden wie Inkontinenz vorzu-
beugen oder zu lindern. Besonders 
hervorgehoben wurde, wie regel-
mäßiges Training die Lebensqualität 
nachhaltig verbessern kann.

Oktober: Mag. Franz Ruzsics in-
formierte in seinem Vortrag anschau-
lich über die rechtlichen und prak-
tischen Aspekte von Erbschaft und 
Testament. Er erklärte die Bedeutung 
klarer Regelungen, um Streitigkeiten 

zu vermeiden und gab wertvolle Tipps 
zur Gestaltung eines rechtssicheren 
Testaments. Besonders betont wur-
de, wie wichtig es ist, individuelle 
Wünsche frühzeitig festzulegen und 
professionelle Beratung in Anspruch 
zu nehmen.

November: Mag. Franz Ruzsics 
und Mag. Alexander Eicholzer erläu-
terten in ihrem Vortrag die Bedeu-
tung von Vorsorge durch Erwachse-
nenschutz und Patientenverfügung. 
Dabei zeigten sie 
auf, wie wichtig 
es ist, rechtzei-
tig Regelungen 
für den Fall der 
Entscheidungs-
unfähigkeit zu 
treffen, um per-
sönliche Wün-
sche zu sichern. 
Praktische Tipps 
und rechtliche 
H in te rgründe 

Sozial-, Senioren- und 
Gesundheitsausschuss 

maria.fradler@gmail.com

GRIN MARIA FRADLER, MAS
Obfrau des Sozial-, Senioren- und

Gesundheitsausschusses

halfen den Zuhörenden, diese kom-
plexen Themen besser zu verstehen 
und umzusetzen.
Mit diesem Vortrag wurde die Reihe 
im Jahr 2024 beendet.

Am 5. Februar starten wir unse-
re Vortragsreihe 2025 mit Herrn 
Dr. Peter 
Aluani. SAVE THE 

DATE 2025

Arno und Christine Krautner

www. feldkirchnerhof.at
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Der öffentliche Straßenraum ist nicht 
nur Verkehrsfläche für Autos, son-
dern Lebensraum für uns alle. Um 
darauf aufmerksam zu machen ge-
stalteten Kinder der ersten Klasse 
Volksschule und der Mittagsbetreu-
ung den Bereich Kirchengasse in der 
Europäischen Mobilitätswoche mit 
bunten Kunstwerken.

Nachhaltigkeit – Re-Use
8. Feldkirchner Kleidertausch – dies-
mal im Rahmen des Re-Use-Herbs-
tes Steiermark
Seit dem Jahr 2021 gibt es den Klei-
dertausch in Feldkirchen. 
Der Andrang war auch bei der achten 
Auflage enorm und die Helferinnen 
und Helfer hatten mit Sortieren und 
Ordnen der Kleidung alle Hände voll 
zu tun.
Der Kleidertausch wurde diesmal 
im Rahmen des Re-Use-Herbstes 
Steiermark durchgeführt. Es gab ei-
nen Infostand des Abfallwirtschafts-
verbandes Graz-Umgebung. Am 
Glücksrad konnte das Wissen rund 
um Abfalltrennung und Re-Use unter 
Beweis gestellt werden. Außerdem 

Müll- und Umweltaus-
schuss, e5-Gemeinde

helene_ruhmer@gmx.at

GRIN HELENE RUHMER
Obfrau des Müll- und 
Umweltausschusses

Erstes e5-Audit: Feldkirchen erhält zwei e 
Feldkirchen ist dem e5-Programm 
2022 beigetreten, stellte sich nun 
dem ersten Audit und erhielt zwei 
„e“. Das e5-Programm unterstützt 

Gemeinden bei einer strukturierten 
und nachhaltigen Klimaschutzarbeit, 
um das Ziel der Klimaneutralität 
2024 zu erreichen.

Mobilität
E-Scooter-Verleih – eine Nachhaltige 
zusätzliche Mobilitätslösung
Dass das E-Scooter-System der 
Marktgemeinde Feldkirchen hervor-
ragend angenommen wird, beweist 
die Statistik des 3. Quartals. 1502 
Fahrten erfolgten von Juli bis Ende 
September im Gemeindegebiet. Da-
bei wurden bei einer durchschnitt-
lichen Nutzung von 9,6 Minuten und 
2,9 Kilometern insgesamt beeindru-
ckende 4347,6 Kilometer zurückge-
legt.

„Von Juli weg hat die Anzahl der Fahr-
ten, nicht zuletzt durch die Erweite-
rung der bestehenden Stationen, zu-
genommen. Derzeit laufen gerade die 
Vorbereitungen bzw. Verhandlungen, 
um neue Stationen in Betrieb nehmen 
zu können. Damit wird das E-Scoo-
ter-Sharing im Gemeindegebiet noch 
weiter ausgerollt und zusätzliche 
Wohnbereiche damit erschlossen“.

Mobilität für Seniorinnen und Senio-
ren
In Zusammenarbeit mit dem Klima-
bündnis fand am 11. November in 
der Markgemeinde Feldkirchen ein 
Gratis-Workshop statt. Dabei wurde 
vor allem der Umgang mit der App 
„BusBahnBim“ geübt, es wurden 
aber auch die regionalen Angebote 
des öffentlichen Verkehrs vorgestellt. 
Beim zweiten Teil werden die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer gemein-
sam mit Gemeindevertretern einen 
kleinen Ausflug mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln unternehmen und so 
das gelernte gleich in die Praxis um-
setzen. 

„Ich freue mich, dass dieses Angebot 
so gut angenommen wurde. Selb-
ständig mobil zu sein ist auch im hö-
heren Alter wichtig“.

BGM Erich Gosch, 1. Vizebgmin Christa Modl, Umweltreferentin Helene Ruhmer sowie die weiteren 
e5-Teammitglieder GR Martin Winter und Alfred Scharl nahmen die zwei „e“ aus den Händen von 
Umweltlandesrätin Ursula Lackner und Nachhaltigkeits-Landesrätin Simone Schmidtbauer bei der 
Gemeindekonferenz in Leibnitz entgegen.
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Feldkirchner Repair-Café
Das Repair-Café ist, mit fünf Ter-
minen in diesem Jahr, inzwischen 
schon zu einer fixen Institution in 
Feldkirchen geworden. Das Helfer-
team besteht aus neun reparaturbe-
geisterten Personen. Im Jahr 2024 
wurden 56 Reparaturversuche un-
ternommen. Davon konnten 18 Gerä-
te gemeinsam repariert werden. Bei 
17 Geräten wurde eine Verbesserung 
erreicht und bei 8 Geräten wurde die 
Fehlerursache erhoben, es sind aller-
dings Ersatzteile nötig. Bei 13 Gerä-
ten gab es leider keinen Erfolg.

Auch 2025 sind wieder Repair-Cafés 
mit verschiedenen Schwerpunkten 
geplant – über die nächsten Termine 
wird zeitgerecht informiert.

Naturschutz
Ein Beitrag zum Naturschutz – 25 
neue Insektenhotels in Feldkirchen 
Beim Workshop mit Guggis Natur-
werkstatt gab Konrad Guggi den 
Teilnehmern einen Überblick über 
das Insektensterben, die Ursachen 
und was dagegen getan werden 
kann.  Danke der Feuerwehr Wag-
nitz für das Zurverfügungstellen der 

Räumlichkeiten und die Unterstüt-
zung vor Ort.

Pflanzen Sie Ihren Wunschbaum
Im Jahr 2025 wird die Obstbaum-
aktion eine Fortsetzung finden. Es 
können verschiedene Obstbäume in 
hervorragender Qualität gesammelt 
bestellt werden. Die Ausgabe erfolgt 
2025 direkt in Feldkirchen.
Die Marktgemeinde Feldkirchen wird 
das Pflanzen der Bäume mit € 10 pro 
Haushalt unterstützen.

„Falls Sie bei Kleidertausch 
oder Repair-Café gerne 

einmal mithelfen möchten, 
so melden Sie sich gerne 

bei mir. Helfer:innen 
sind jederzeit herzlich 

willkommen.“

„Ich freue mich sehr, 
dass die bisherigen Aktionen 
so gut angenommen wurden. 
Gleichzeitig lade ich Sie ein, 

auch bei der Fortsetzung 
mitzumachen und gemeinsam 
mehr Natur und mehr Arten-
vielfalt in unsere Gärten und 

Balkone zu bringen.“

„Aufgrund der großen 
Teilnahmerzahl werden wir 

versuchen, auch 2025 wieder 
Termine anzubieten

Ein großes Danke dem Kleidertauschteam für 
euren Einsatz.

Für Ihre Anliegen rund um die The-
men Müll und Umwelt, sowie e5-Ge-
meinde kontaktieren Sie mich gerne.
GRin Helene Ruhmer 
Obfrau des Müll- und Umweltaus-
schusses, e5-Teamleiterin

erhielten die Besucher:innen Re-Use-
Taschen, die gleich zum Nachhause- 
tragen der Kleidung Verwendung 
fanden. Gleichzeitig gab es auch das 
Näh-Café, wo den ganzen Nachmit-
tag über zahlreiche Kleidungsstücke 
wieder auf Vordermann gebracht 
wurden, und das Repair-Café.
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MAIBAUM UMSCHNEIDEN
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pa@htl-kaindorf.ac.at

GR MAG. 
GOTTFRIED PABST

Die historische Achse/
die Verbindung zwischen 
Feldkirchen und Admont 

ist vielfältig: 
• Hl. Blasius (= Patron der Stiftskir-

che und zweiter Pfarrpatron von 
Feldkirchen)

• Traditionell kommt der Firmspen-
der in Feldkirchen aus Admont.

• Bis 1782 gehörte die Pfarre Feld-
kirchen zu Admont.

So ist es nicht verwunderlich, dass 
die zwei Busse aus Feldkirchen bei 
Graz voller Freude und Dankbar-
keit beim Erntedankfest mit Bischof 
Bernhard Fansaka in der Pfarrkirche 
in Admont begrüßt wurden. Viele 
Feldkirchner durften sogar im Präs-
byterium ihre Plätze einnehmen. 
Dankbar war Abt Gerhard Hafner für 
die eigens geprägte Münze mit dem 
Feldkirchner Wappen kombiniert mit 
seinem persönlichen Wappen und für 
den Geschenkskorb der Feldkirchner 
Bauern. Einen Tag zuvor feierte unser 
Firmspender Abt Gerhard Hafner sei-

nen 60sten Geburtstag.
Die Agape und das Weinfest mit Wei-
nen von Dveri Pax brachte nicht nur 
die kirchlichen, sondern auch die 

politisch Verantwortlichen beider 
Orte zusammen. Die abschließende 
Führung durch die größte barocke 
Klosterbibliothek der Welt versetz-
te die Teilnehmer an der Wallfahrt in 
Staunen.

950 Jahre Benediktinerstift 
Admont & 50 Jahre Markt-
gemeinde Feldkirchen

Uns allen wird dieser Tag 
lange in Erinnerung bleiben.
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Baula–Selbst- 
bedienungsladen:  

Wir kommen wieder!
Nachdem unser Baula-Verkaufs-
stand am 26. Jänner dieses Jahres 
durch einen Autofahrer zerstört wur-
de, konnten nun endlich die Wieder-
instandsetzungsmaßnahmen in An-
griff genommen werden.
Leider hat sich dies durch Probleme 
bei der Schadensabwicklung mit 
der Versicherung so mas-
siv verzögert. Da die Scha-
denssumme doch recht 
hoch war, war auch eine 
Vorausfinanzierung für uns 
zu riskant, ohne zu wissen, 
wie die Schadensabgeltung 
abläuft. Nach hartnäckigen 
Verhandlungen mit den 
Versicherungen durften 
wir im Oktober einen Erfolg 
erzielen, dass die notwen-

digen Gelder zur Wiederherstellung 
freigegeben wurden.
Es wird nun der Standort wieder-
hergestellt und die Verkaufsauto-
maten neu eingerichtet. Auch ein 
neuer Betreiber aus Feldkirchen hat 
sich zwischenzeitlich gefunden. Bei 
den Automaten wird man zukünftig 
mit Bargeld oder Karte einkaufen 
können. Dieser Standort soll keine 
Konkurrenz zu unserem beliebten 
Bauernmarkt sein, sondern diesen 

Bauernbund

kroismilch@aon.at

GR JOHANN KROIS
Bauernbundobmann

Wir hoffen, Ihnen wieder unsere 
Spezialitäten aus Feldkirchen und 
Umgebung für Ihren persönlichen 

täglichen Bedarf bereitstellen zu können 
und so einen kleinen Beitrag zur 

regionalen Nahversorgung leisten. 

WIR MACHT’S 
MÖGLICH.

EINANDER BESSER VERSTEHEN.

rb38210.at

Die ganze
Story auf:

durch seine tägliche Verfügbarkeit 
rund um die Uhr ergänzen.
Zur feierlichen Eröffnung werden 
wir wieder die Bevölkerung einla-
den. Bis dahin brauchen wir noch 
etwas Geduld.
Danke für Ihr Verständnis.
Ihre Feldkirchner Bauern
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Steckbrief Steindlbau GmbH:
Steindlbau GmbH 

Josef-Kölbl-Weg 5, 8073
2012 gegründet

Tätigkeitsbereich: Baumeister- 
und Holzbaubetrieb

23 Mitarbeiter

Wirtschaftsbund

GR BM ING. HANNES KROIS
Wirtschaftsbundobmann

hannes.krois@steindlbau.at

WIRTSCHAFTSBUND
STEIERMARK

Wirtschaftsstammtisch 
im British Garden und in 

der Steindlbau GmbH
Am 21. August lud der Wirtschafts-
stammtisch die Ortsgruppen Feldkir-
chen und Kalsdorf zur Präsentation 
der beiden Betriebe am Josef-Kölbl-
Weg 3 und 5 ein. Mit einer großen 
Anzahl an interessierten Damen 
und Herren aus dem regionalen 
Wirtschaftsleben konnten die Fa. 
Steindlbau GmbH mit seinem Ge-
schäftsführer BM Ing. Hannes Krois 
und die Fa. British Garden mit seinem 
Geschäftsführer Gábor Knorr einen 
umfassenden Einblick in ihren Unter-
nehmensalltag samt Ausblick in die 
bevorstehende Wirtschaftslage ihrer 
jeweiligen Branchen geben.  Seit Mai 
2016 hat die Marke British Garden 
einen festen Standort bei uns in Feld-
kirchen, der als Inspirationsquelle für 
alle dient, die sich für stilvolle Garten-
gestaltung begeistern. Hier können 
Besucher die britische Gartenkultur 
hautnah erleben und hochwertige 
Produkte entdecken, die Funktionali-
tät und Ästhetik vereinen. Die Verbin-
dung aus Tradition, Qualität und Lei-
denschaft macht das Unternehmen 
zu einer einzigartigen Anlaufstelle für 
Gartenbegeisterte.

Vortrag „Zeit- und 
Selbstmanagement“ von 

Mag. Manfred Wolf
Exklusiv für unsere Unternehmer: 
innen veranstaltete der Wirtschafts-
bund Ortsgruppe Feldkirchen am 03. 
Oktober ein Rufseminar zum Thema 
„Zeit- und Selbstmanagement in Be-
ruf und Privatleben“, bei welchem 
vielen der zahlreichen Gäste wohl das 
Ein oder Andere aus dem eigenen All-
tag deutlich wurde, zum Nachdenken 
anregte und die Zuhörer:innen sicher-
lich viele praktische Anregungen aus 
dem impulsiven Vortrag von Herrn 
Mag. Wolf mit nach Hause nehmen 
konnten. Ein herzliches Dankeschön 
gilt der Gebrüder Weiss GmbH in Kals-
dorf, die unter der Organisation von 
Prok. Mag. Matthias Pellischek als 

Gastgeber ihre Veranstaltungsräum-
lichkeiten samt großzügiger Kulinarik 
zur Verfügung stellte.

Jubiläum 30 Jahre  
Wohlfühl Oase

Am 18. November konnte eine Dele-
gation des Wirtschaftsbundes – Orts-
gruppe Feldkirchen – der Wohlfühl 
Oase zu 30 erfolgreichen Bestands-
jahren gratulieren. Mit viel Mut, Ener-
gie und Kraft wurde 1993 das damals 
als „Kleine Wellnessoase“ geführte 
Unternehmen von Roswitha Zenz ge-
gründet, welches sich in Kürze zu ei-
nem beliebten „Stammkundenhaus“ 
in unserer Gemeinde etablierte.

Steckbrief British Garden:
British Garden Gartenbedarf aus 

Großbritannien e.U.
Josef-Kölbl-Weg 3, 8073

2010 gegründet 
Tätigkeitsbereich: Handel mit 

Gartenwerkzeug & -zubehör aus 
Großbritannien
1 Mitarbeiter

Steckbrief Wohlfühl Oase:
Wohlfühl Oase Verena Großschedl 

& Claudia Zenz
Mozartgasse 12, 8073

1993 gegründet
Tätigkeitsbereich: Fußpflege, 
Kosmetiker und und Massage

3 Mitarbeiter

Steckbrief Gebrüder Weiss:
Gebrüder Weiss GesmbH
Air & Sea-Terminal Graz

Schachenw. 1, 8401 Kalsdorf b. Graz
GW wurde 1487 gegründet, der 

Standort in Kalsdorf wurde 
2021 eröffnet

Tätigkeitsbereich: Spedition und 
Logistik, Güterbeförderungsge-

werbe, Garagen-, Tankstellen- und 
Serviceunternehmungen

Ca. 200 Mitarbeiter  
(Standort Kalsdorf)
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ÖAAB ORTSGRUPPE FELDKIRCHEN

Treffen mit ÖAAB Landesobmann Bundesrat 
Günther Ruprecht und Landesgeschäftsführer 
Lukas Tödling mit BGM Erich Gosch und ÖAAB-
Ortsgruppenobfrau GRin Helene Ruhmer in Feld-
kirchen.

GRIN HELENE RUHMER
Obfrau

helene_ruhmer@gmx.at

Ortsgruppe Feldkirchen

Am 26. April ist das ÖAAB-Steuerfrühstück mit Tipps 
und Wissenswertem rund um die Arbeitnehmerver-
anlagung geplant. Mag. Christa Modl und Mag. Mi-
chael Modl werden uns dabei dankenswerterweise 
mit ihrer Expertise unterstützen.

Auch die beliebte Sandkistenaktion findet im Früh-
jahr 2025 ihre Fortsetzung – über den Termin wer-
den wir noch zeitgerecht 
informieren. SAVE THE DATE

Vorschau 2025

Weinlese
Im Rahmen des Feldkirchner Kultur-
sommers lud der ÖAAB Feldkirchen 
zur WEIN LESE in den Park Kirchen-
gasse ein.
Neben Texten und Anekdoten rund 
um Wein und Weinbau, gelesen von 
BGM Erich Gosch, einer Weinver-
kostung mit Jungkellermeister Mo-
ritz Kapun vom Weingut Moser und  
Musik der jungen Gruppe Rythmic 
Alchemy, sorgte die ÖAAB-Ortsgrup-
pe mit regionalen Schmankerl für das 
leibliche Wohl. 

Sicherheitsvortrag
Am 5. November organisierte der 
ÖAAB Feldkirchen einen interessan-
ten Sicherheitsvortrag. Gruppenin-
spektor Edgar Raffler, zuständig für 
die „Initiative Gemeinsam.sicher“ in 
Graz-Umgebung, informierte über 
Prävention von Einbruch und Dieb-
stahl. Auch Schutz vor Betrug, bei-
spielsweise im Internet, und Alarm-
anlagen waren Themen des Abends. 
Herr Krenn von der Firma KLS, dem 
Sicherheits- und Streifendienst, der 
in der Marktgemeinde Feldkirchen 
unterwegs ist, konnte einiges von 
der Arbeit des Sicherheitsdienstes 
berichten.

Im Bild von links das ÖAAB-Team: Bezirks-
obmann Peter Kirchengast, Christian Steger,  
1. Vizebgmin Christa Modl, OG-Obfrau GRin  
Helene Ruhmer, GR Johann Rossmann, BGM 
Erich Gosch und GKin Helga Pongratz.

Danke allen Besucherinnen 
und Besuchern, die diesen 

schönen Sommerabend 
mit uns gemeinsam 

verbracht haben. 

Im Namen des gesamten ÖAAB-Vorstandes darf ich allen Mitgliedern unserer ÖAAB-Ortsgruppe, 
einen guten Rutsch sowie ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2025 wünschen und freue mich auf ein 

Wiedersehen bei einer unserer Veranstaltungen.



15

DER STANDPUNKT

Ein voller Erfolg:  
Das JVP Riesenwuzzler-

Turnier 
Feldkirchen, 6. Juli – Sonnenschein, 
Jubel und jede Menge Spaß: Die JVP 
Feldkirchen bei Graz feierte mit ihrem 
spannenden Riesenwuzzler-Turnier, 
einen sensationellen Erfolg. 
Auf der Feldkirchner Pfarrwiese tra-
ten insgesamt acht Teams gegenein-
ander an und lieferten sich packende 
Matches, die sowohl Spieler als auch 
Zuschauer in ihren Bann zogen. Die 
JVP hatte ein präzises Spielsystem 
ausgearbeitet, das für einen rei-
bungslosen Ablauf sorgte. 
Unterstützt von enthusiastischen 
Fanklubs und zahlreichen begeister-
ten Zuschauern entwickelte sich eine 
ausgelassene Stimmung, die den ge-
samten Tag über anhielt. 
Doch nicht nur sportlich hatte der Tag 
einiges zu bieten: Für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt. Köstli-
ches Essen und erfrischende Geträn-
ke ließen keine Wünsche offen. Die 
perfekte Kombination aus spannen-
der Unterhaltung, guter Laune und 
kulinarischen Highlights machte den 

Tag zu einem unvergesslichen Erleb-
nis für alle Beteiligten.
Die Vorfreude auf eine Wiederholung 
im nächsten Jahr ist bereits spürbar: 
„Wir können es kaum erwarten, das 
nächste Turnier zu planen.“

Die JVP Feldkirchen bedankt sich 
bei allen Teilnehmern, Unterstützern 
und Besuchern, die diesen Tag so 
besonders gemacht haben. Bis zum 
nächsten Jahr!

3. Platz: Titelverteidiger 2014 4. Platz: 1. FC Blad is wuascht, schiach warat oasch

1. Platz: Glashoch Ranger 1.0

5. Platz: Glashoch Rangers 2.0

2. Platz: Die Stangentänzer 

6. Platz: JVP-Oldies 7. Platz: Desperates Kohlwives 8. Platz: SSGF Die Gekreuzigten

„Wir sind überglücklich über den großartigen 
Zuspruch und die fantastische Atmosphäre. 

Das war der perfekte Start für unseren neuen Vorstand 
und zeigt, was mit Teamgeist alles möglich ist,“ 

resümierte der JVP-Vorstand am Ende des Tages.

Junge ÖVP
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Frühstück im Park 
Am Sonntag, den 30. Juni, luden die 
VP-Frauen erneut zum Frühstück im 
Park ein. Bei strahlendem Wetter und 
einem reichhaltigen regionalen Früh-
stück wurden die Gäste im Park Kir-
chengasse herzlich empfangen. 
Diese Veranstaltung hat sich mitt-
lerweile über die Gemeindegrenzen 
hinaus herumgesprochen, sodass 
wir viele Besucher aus Nah und Fern 
einschließlich unserer Bezirksleiterin 
Tanja Venier mit Familie begrüßen 
durften. Zum Abschluss erfreute uns 
das Geburtstagskind Frau Semlitsch 
mit ihren Gästen mit einigen Liedern 
aus ihrem Chorrepertoire.

Ausflug Kellergasse  
Heiligenbrunn

Am Samstag, den 12. Oktober, unter-
nahm eine Gruppe Feldkirchner:innen 
einen Halbtagesausflug ins Keller-
viertel nach Heiligenbrunn im Süd-

Frauenbewegung
VP Frauen Feldkirchen – Weiblich * Stark * Steiermark

Das Team der VP-Frauen 
freut sich bereits auf das 

nächste Frühstück im Park am 
letzten Sonntag im Juni 2025!

GRIN ANNELIESE
KOLLEGGER-STEGER

Ortsgruppenleiterin

anneliese.kollegger@a1.at

Ortsgruppe Feldkirchen

burgenland. Mit Herrn Wolf, dem 
Buschenschankbetreiber der Wolfs-
hütte, hatten wir einen unterhaltsa-
men und kompetenten Gastgeber, 
der uns durch das Kellerviertel führ-
te. Seine kleinen Anekdoten und Ein-
blicke in das Leben in diesem Viertel 
machten den Spaziergang durch die 
Kellergasse bis zu seinem Buschen-
schank kurzweilig und interessant. 
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Diese Eigenschaften 
waren nicht nur Worte, 
sondern der Takt, in dem 
sie ihr Leben führte. Sie 
schenkte ihre Liebe nicht 
nur ihrer Familie, sondern 
jedem, der das Glück hat-
te, ihr zu begegnen.

Begrenzt ist das Leben, 
doch unendlich die Erinnerung.

Wandertag 
Am 26. Oktober lud die Gemeinde 
zum traditionellen Wandertag ein. Mit 
Unterstützung verschiedener Vereine 
konnten die Feldkirchner:innen ihre 
Fitness und Geselligkeit unter Beweis 
stellen. Am Ziel angekommen wur-

In Gedenken an RIA

Ria war ein Fels, eine unerschütterliche Kraft 
des Guten, die unser aller Leben geprägt hat. 

Herzlichen Dank, wir werden unserer Ria immer 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Wir freuen uns darauf, 
beim nächsten Wandertag 

wieder dabei zu sein

Es hat allen so gut gefallen, 
dass wir für die VP-Frauen 

eine eigene Ausflugs-
WhatsApp-Gruppe gründeten. 
Sollten Sie Interesse an unse-
ren Ausflügen haben, melden 

Sie sich gerne jederzeit bei 
Anneliese Kollegger-Steger, 

Obfrau der VP Frauen 
Feldkirchen bei Graz, unter 

0664/66 28849 an.

Bei einer guten Jause, der gewöh-
nungsbedürftigen “Rabiatperle” und 
bester Unterhaltung mit Musik und 
Gesang vergingen der Nachmittag 
und der frühe Abend wie im Flug.

Ria war eine Frau, die nicht nur 
ihre eigene Familie, sondern auch 
ihre Mitmenschen mit Liebe und 
Mitgefühl umarmte. 1986 war sie 
Gründungsmitglied der ÖVP-Frau-
enbewegung in Feldkirchen und 
leitete diese bis 1995. Bis 2017 
blieb Ria in verschiedenen Funk-
tionen im Vorstand aktiv. Sie orga-
nisierte Wanderungen, Ausflüge 
und Kuchenspenden, stets mit 
einem Lächeln und einem offenen 

Herzen. Sie war immer ein Vorbild und engagierte sich lei-
denschaftlich, sei es bei „Turnen mit Milla“ oder als strah-
lendes Model bei der ÖVP-Frauen-Modenschau 2005.

Verständnisvoll, herzlich, aufopfernd, hilfsbereit, liebevoll 
– das war der Herzschlag unserer Ria.

Maria Pellischek
geb: 18.03.1935
gest: 08.10.2024

den die Teilnehmer:innen mit Speis 
und Trank verwöhnt. Das Team der 
VP-Frauen lud zum süßen Abschluss 
ein, welcher sehr gut angenommen 
wurde. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Besucher:innen für die frei-
willigen Spenden und an die Damen 
der VP Frauen für die großartigen und 
leckeren Kuchenspenden!

Info der Landesleitung VP-Frauen:
• Vertreterin der Hausfrauen | 01.01.1998 – 05.03.2001
• Beirätin | 01.01.1998 – 20.01.2012
• Weiterer Vorstand | 20.01.2012 – 31.12.2017
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JUBELPAARSONNTAG

Rund 50 Jubelpaare feierten am 
8. September eine feierliche Messe und 
hatten danach im Pfarrheim Gelegenheit

 miteinander zu feiern.  Als Geschenk gab es 
eine Kerze und von BGM Erich Gosch

 einen besonderen Wein für jedes Paar. 
Allen Jubelpaaren – Herzliche Gratulation.
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Seit über 50 Jahren sind wir mutig und zuversicht-
lich in chaotischen Marktsegmenten unterwegs. 
Die Zukunft ist nicht sorgenfrei, aber wir sind er-
folgssicher. Wir sind und bleiben authentisch.

Neufeldweg 93
A-8010 Graz
+43 316 427 428
erfolgreichberaten@bgundp.com
www.bgundp.com

Steuerberatung

Wirtschaftsprüfung

Unternehmensberatung

Wir waren dabei

Vernissage von Ulrike Sajko Wandertag BGM mit JVP-Vorstand

70. Gemeindetag in Oberwart ÖAAB-Team am Adventmarkt



ÖVP-Gemeindefraktion Feldkichen bei Graz   |   Helga Pongratz und Team   |   Druckhaus Thalerhof, Feldkichen bei Graz

Wir gratulieren


